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Umsetzung der 
Ökodesign – Richtlinie
(EuP – Richtlinie)
Richtlinie zur Energieeffizienz

von Lampen, Leuchten und Vorschaltgeräten

in
Übach-Palenberg
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1. Untersuchung der Auswirkungen der Ökodesign Richtlini e (EuP –
Richtlinie) auf die Stadt Übach-Palenberg anhand des  
bestehenden Beleuchtungskatasters

2. Mögliche Vorgehensweise bei der Umsetzung der EuP-Ri chtlinie

3. Erstellung einer ersten Kostenschätzung 

AufgabenstellungAufgabenstellung
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1. 1. ÜÜberblick und Vorgehensweiseberblick und Vorgehensweise

• Anzahl der Leuchten im Stadtgebiet Übach-Palenberg
ca. 4000 Stück 

• von der EuP-Richtlinie betroffene Leuchten
ca. 2900 Stück

• in der Kostenschätzung betrachtete Leuchten
ca. 2700 Stück (ca. 80%) [Rest Sonderleuchten]

• Umsetzung der EuP-Richtlinie durch Umrüstung der Leuchten 
bzw. Austausch der Leuchten

• für den Austausch der Leuchten wurden 15 Leuchtentypen von 
diversen Herstellern vor ausgewählt

• alle Mengen, Preise und Kosten – Stand November 2010

• alle Preise und Kosten sind zzgl. Mehrwertsteuer
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EUEU--UmsetzungsverordnungUmsetzungsverordnung

Stufe 1
ab April 2010

Leuchtstofflampen

�Verbot T5/T8 mit 
Farbwiedergabe Ra < 80
�Verbot Standard-T8-Lampen 
(Halophosphat-Lampen, z.B. 
Lichtfarbe 530, 535, 640, 740, 
765)
�Verbot ineffizienter 2-Stift-
Kompaktleuchtstofflampen 

Leuchtstoff- und 
Hochdruckentladungslampen:
Technische Informationen im 
Internet sowie in anderer frei 
zugänglicher Medien.

Stufe 2a
ab April 2012

Leuchtstofflampen

�Verbot von T10- und T12-
Lampen (außer Speziallampen)

Hochdruckentladungslampen

�Verbot ineffizienter HS-Lampen 
mit Fassung E27, E40 und 
PGZ12
�Verbot ineffizienter MH-
Lampen mit Fassung E27, E40 
und PGZ 12

Stufe 2b
ab April 2015

Hochdruckentladungslampen

�Verbot von HM-Lampen
(Quecksilberdampfoch-
drucklampen)

�Verbot von ineffizienten HS-
Ersatzlampen („Plug-In“-
Lampen oder „Retrofit“)

Stufe 3
ab April 2017

Hochdruckentladungslampen

�Verbot ineffizienter MH-
Lampen ≤ 405 Watt mit 
Lampensockel E27, E40 und 
PGZ12
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Auswirkungen der Auswirkungen der EuPEuP--RichtlinieRichtlinie in in 
ÜÜbachbach --Palenberg (Stand November 2010)Palenberg (Stand November 2010)
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- UmrUmr üüstung stung --

Kosten der Umrüstung
14611,77 €
Einsparung Energie / a
1938,73 €
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- Leuchtentausch Leuchtentausch --
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- Leuchtentausch Leuchtentausch --
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- Leuchtentausch Leuchtentausch --
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- Leuchtentausch Leuchtentausch --
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Vorgehensweise bei der Umsetzung der Vorgehensweise bei der Umsetzung der 
EuPEuP--RichtlinieRichtlinie -- Leuchtentausch Leuchtentausch --

Kosten durch Leuchtentausch
648.965,99 €
Einsparung Energie / a
83.748,26 €
Erhöhung Wartungskosten
11.607,12 €
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ZusammenfassungZusammenfassung

Kosten pro Jahr

Einsparung Energie / a
1938,73 €
Einsparung Energie / a
83.748,26 €
Erhöhung Wartungskosten / a
11.607,12 €

Ersparnis / a
74.079,87 €

Investkosten

Kosten der Umrüstung
14611,77 €
Kosten durch Leuchtentausch
648.965,99 €

Summe der Investkosten
663.577,76

Bei einem Zinssatz von 3% ergäbe sich eine 
Amortisationszeit von 10,5 Jahren
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ZusammenfassungZusammenfassung

- erarbeitet wurde ein erster „Überblick“ über die Auswirkungen der 
EuP-Richtlinie auf die Stadt Übach-Palenberg 

- nicht betrachtet wurden:

der Zustand der vorhandnen Leuchtenmaste

die unterschiedlichsten Verhältnisse in den einzelnen
Straßen und die Wünsche der Anwohner

die „Sonderleuchten“ (z.B. Altstadtleuchten), 
da diese nur in geringen Stückzahlen vorhanden sind
und sehr „gezielt“ ausgewählt wurden
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ZusammenfassungZusammenfassung

Vorschlag der NEW Netz für eine weitere Vorgehensweise

Bildung einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Zeit- und 
Finanzierungsplanes sowie eines Umsetzungsvorschlages in 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung, evt. der Politik und bei Bedarf 
eines externen Sachverständigen.
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Noch Fragen ??Noch Fragen ??

…vielleicht später?
frank.schmitz@new-netz-gmbh.de


